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reise über Deventer Bentheim 
9/5 früh Ankunft Berlin.- Hotel Esplanade. Die Hausdame des 1. 
Stockes erinnert sich, daß ich zuletzt mit 0. dagewohnt, zu ihrem Con- 
cert.- Dora M. holt mich im Hotel ab.- Verlag Fischer. Fischer zeigt 
mir die neue Ges. Ausgabe. Lerne Greiner kennen. Geschäftliches.- 

Mittagesse bei Michaelis’. Die drei Buben.- 
Lese Nm. die N. R. mit den großentheils sehr hübschen Grüßen zu 

meinem Geburtstag. (Specht, Auernheimer, Bahr, Blei, Fischer, Flake, 
Friedeil, Hauptmann, Hofmannsthal, Hollaender, Kerr, Heinrich 
Mann, Th. Mann, Wassermann, Werfel, Zweig.) 

Mit Michaelis’ im Königgr. Theater, „die wunderlichen Abenteuer 
des Kapellm. Kreisler“ - nur technisch decorativ interessant.- Bei 
Stallmann genachtm. 
10/5 Berlin. Bei Fischer. Geschäftliches mit Greiner.- Director 
Hellmer vorübergehend. 

Im Rest. Lanzsch Mittag. 
Im Hotel Dir. Neuhauser und Mendes; wegen Film Liebelei. 
- Bei Michaelis genachtm.- Fischers und Eidlitz. 

11/5 Berlin. Fulda bringt mir die Gest. 111. mit ein paar Versen für 
mich und einem Artikel von Glücksmann, sehr enthusiastisch, mit 
vielen thatsächl. Unwahrheiten. 

Dora holt mich ab. Über 0.- Kaiser Friedrich Museum. 
Bei „Horcher“ mit Trebitsch gegessen. Er wollte mir ein neues 

Stück „der Geliebte“ widmen; rathe des Inhalts und möglicher Miß- 
deutungen wegen ab.- 

Besuche Bella Wengerow in der Lutherstr., die jetzt hier Clavier- 
lect. gibt. 

Im Kl. Th. Dir. Altmann, als Vertreter der Rotters; über Auffüh- 
rungen meiner Stücke.- (Komoedie der Worte und Bernhardi!-) 

Im Staatsth. Napoleon von Grabbe, in interess. Inszenirung von 
Jessner.- 

Mit Michaelis’ und Lor bei Stallmann gen.- 
12/5 Berlin. Dtsch. Bank. Geschäftl. Gespräch mit Hrn. Mierau und 
Dir. Speier; Ankauf von Papieren. 

- Bei Dir. Robert Theater am Kurfürstendamm. Er zeigt mir das 
neue Haus;- möchte allerlei von mir in einem seiner 3-6 Theater 
spielen. 

Bei „Horcher“ zu Mittag. 
Gegen Abend nach Dahlem, zu Fulda. Er und seine Frau zeigen 

mir das sehr hübsche Haus in allen seinen Räumen; er gibt mir sein 


